
Februar 2007 

Newsletter 
Der Repräsentantenausschuss teilt mit… 

Am 30.01.2007 fand die 34. ordentliche Sitzung 

des Repräsentantenausschusses statt. Die aktuelle 
Lage im Landesverband Jüdischer Gemeinden 
Sachsen-Anhalt wurde erörtert. Die Haushaltsla-
ge zum 31.12.2006 wurde präsentiert. 

Am 29.01.2007 fand in Dessau die Sitzung des 
Verbandstages (des höchsten Organs des Lan-
desverbandes) statt. Der Haushaltsplan des Ver-
bandes wurde bestätigt. Der Vorstandsvorsitzen-
de des Landesverbandes, Blumenkranz ist aus 
privaten Gründen zurückgetreten. Es wurde be-
schlossen, keinen neuen Vorsitzenden bzw. 
Stellvertreter zu wählen - bis zu den nächsten or-
dentlichen Wahlen. Max Privorozki wurden für 
diese Zeit alle Befugnisse des Vorsitzenden, ins-
besondere die Leitung der Mitarbeiter und die 
Außenvertretung des Landesverbandes, übertra-
gen. 

Pläne für Februar 2007 

Am 03. Februar 2007 ist der jüdische Feiertag 
Tu-Bischwat. Am 04. Februar 2007 wird im 
Kinderunterricht gefeiert.  

Vom 05. bis 09. Februar 2007 organisiert die 
Gemeinde eine Wintermachane für Schüler der 
1. bis 5. Klasse. Geplant sind Treffen mit dem 
Landesrabbiner, Besuche der halleschen Museen, 
des Schwimmbades, Spiele und andere Aktivitä-
ten. Am 9. Februar bereiten die Kinder für die 
Erwachsenen den Schabbatkiddusch vor. Der 
Selbstkostenanteil für die Teilnahme an der Ma-
chane beträgt 5,- Euro. 

Am 11. Februar 2007 findet in der Gemeinde 
um 16:00 Uhr ein Literaturabend statt. Er ist dem 
Schriftsteller Dovlatov gewidmet.  

Ebenfalls am 11. Februar 2007 um 12:00 Uhr 
treffen sich die Mannschaften von „Was? Wo? 
Wann?“ aus Halle, Chemnitz und Berlin im Kid-
duschraum der Synagoge.  

Die Sitzung des Frauenvereins findet am 13. 

Februar 2007 um 16:00 Uhr statt. 

Der Klub „Schalom“ trifft sich am 25. Februar 

2007 um 16:00 Uhr. Thema: Der Feiertag Purim. 

Am 28. Februar 2007 um 18:00 Uhr findet eine 
weitere Veranstaltung aus der Reihe „Erinnern, 
nicht vergessen“ statt. Eingeladen ist die Hal-
berstädter Autorin Sabine Klamroth. Sie liest aus 
ihrem im Projekt-Verlag erschienenen Buch 
„Wenn der Mond bei Seckbachs steht“, in dem 
sie das jüdisch-religiöse Leben im alten Halber-
stadt beschreibt.  

G’ttesdienste im Februar beginnen freitags: am 
02.02.07 und 09.02.07 um 16:30 Uhr und am 
16.02.07 und 23.02.2007 um 17:00 Uhr sowie 
samstags: um 09:30 Uhr. 
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